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Cockpit der Technischen Analyse 1/2015 - 10.08.2015 
 

Sehr geehrte Damen und Herren! 

  

Sie halten heute das erste Chartcockpit in Händen. 

Diese Publikation soll Ihnen einen kompakten und 

schnellen Überblick über die Devisen-, Zins-, Rohstoff- 

und Aktienmärkte geben. Im Gegensatz zum 

KapitalmarktCockpit und den anderen Publikationen 

finden im Chartcockpit fundamentale Faktoren 

keinerlei Eingang und die Prognosen werden rein 

aufgrund der Grundsätze der technischen Analyse und 

ihren Indikatoren getroffen. 

 

Die Märkte befinden sich allgemein im Moment in der 

α{ƻƳƳŜǊǇŀǳǎŜά ǳƴŘ Ŝǎ ōŜǿŜƎǘ ǎƛŎƘ ǎƻ Ǝǳt wie Nichts. 

±ƛŜƭŜ ²ŅƘǊǳƴƎŜƴ αŘǸƳǇŜƭƴά ƛƴ ŜƴƎŜƴ DǊŜƴȊŜƴ ǾƻǊ 

sich in und warten auf die Rückkehr des 

Handelsinteresses. Gleichwohl sind in dieser ruhigen 

Zeit schon oft Weichenstellungen erfolgt, die für den 

Rest des Jahres die Trends beeinflusst und geprägt 

haben. 

 

Aus diesem Grunde sollte man den Bewegungen 

immer die nötige Aufmerksamkeit zukommen lassen 

und sie entsprechend kommentieren und bewerten, 

auch wenn die Umsätze dabei oftmals sehr gering 

sind. 

 

Mit diesem rein technischen Cockpit möchte ich Ihnen 

eine einfache und trotzdem sehr fundierte 

Entscheidungshilfe an die Hand geben und wünsche 

Ihnen nun viel Vergnügen mit der ersten Ausgabe. 

 

Herzlichst 

 

Ihr Jürgen Meyer 

      

 
 

 Jürgen Meyer 

Technischer Analyst 

 

 

  

 

 

 

Übersicht für das ChartCockpit: 

 

 Sei te short medium long

EUR/USD 2-3 Đ Č Ē

EUR/JPY 4-5 Đ Č Đ

EUR/GBP 6-7 Đ Č Ē

EUR/CHF 8-9 Đ Đ Đ

Joker 10-11 Đ Č Ē

Bund-Future 12-13 Đ Č Ē

10j. Bund-Renditen 14-15 Ē Č Đ

10j. Euro-Swapsätze 16-17 Đ Č Đ

10j. US-Staatsanleihen18-19 Č Đ Đ

Deutscher Aktienindex20-21 Ē Č Đ

S&P500 22-23 Č Đ Ē

Brent Oil 24-25 Ē Đ Đ

Gasoil 26-27 Ē Đ Đ

Aluminium 28-29 Ē Č Đ

Kupfer 30-31 Ē Č Đ

Nickel 32-33 Ē Č Đ

Gold 34-35 Č Đ Đ  
 Quelle: Unternehmer:Briefing 



  
 
 

 

EUR/USD 
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Nach dem Ende der griechischen Diskussion über 

ŜƛƴŜƴ αDw9·L¢ά Ƙŀǘ ŘŜǊ 9ǳǊƻ ǿƛŘŜǊ 9ǊǿŀǊǘŜƴ ƴƛŎƘǘ 

von der eingekehrten Ruhe profitiert. Zu sehr 

beeinträchtigen die Zinsdiskussionen in den USA das 

Wechselkursverhältnis. Aber auch die Technik lässt 

den Markt nicht zur Ruhe kommen.  

 

Im kurzfristigen Bereich haben wir noch immer die 

Chance auf einen erneuten Test der 1,1380 und im 

Extrem sogar der 1,1550. Nur ein Bruch der 1,0850 

dly cls wäre hier ein negatives Signal und würde den 

Markt direkt nach unten führen. Zielzone wäre dann 

der Bereich um 1,0550. 

 

Im langfristigen Bereich sind wir unverändert in der 

Abwärtswelle des im Jahr 2008 begonnen 8jährigen 

Zyklus, der uns bis August nächsten Jahres den 

Besuch der Parität bringen sollte. Damit hat sich hier 

nichts geändert und die Zielzone für die kommenden 

12 Monate bleibt bei 1,0220 ς 0,9850 erhalten.  

 EUR/USD-Wechselkurs:

Kurz- und mittelfristige Betrachtung

Widerstände Unterstützungen

Resistance 3 1,1550Support 1 1,0880

Resistance 2 1,1380Support 2 1,0750

Resistance 1 1,1150Support 3 1,0550

Bollinger Bänder

oberes 1,1088unteres 1,0817

Durchschnitt 1,0952

Langzeitbetrachtung

Widerstände Unterstützungen

Resistance 3 1,2050Support 1 1,0550

Resistance 2 1,1780Support 2 1,0220

Resistance 1 1,1550Support 3 0,9820

Unsere nächsten Ziele
Bis August 2016 Abschwächung auf 1,0220-0,9850 

 
Abb. 1: EUR/USD-Wechselkurs: das obere  (  ), das mittlere (  ) und das untere (  ), Bollinger Band; Indikatoren: der MACD 
und die Stochastik unten  
 

 Quelle: Bloomberg, Unternehmer:Briefing 

  



  
 
 

 

EUR/USD 
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Abb. 2: Ab 2014: EUR/USD-Wechselkurs:  Indikatoren: der MACD und die Stochastik unten (ein Euro in US-Dollar) 
 
 

 Quelle: Bloomberg, Unternehmer:Briefing 

 
Abb. 3: Langfristchart ab 1975: EUR/USD-Wechselkurs: Indikatoren: der MACD und die Stochastik unten auf Monatsbasis  
 

 Quelle: Bloomberg, Unternehmer:Briefing 



  
 
 

 

EUR/JPY 
 

Copyright © Unternehmer:Briefing 2015 ς Alle Rechte vorbehalten ς www.unternehmer-briefing.de Seite 4 

Der Yen düfte auch in den kommenden Monaten 

weiter sehr schwach im Markt liegen. 

 

Kurzfristig könnten wir zunächst noch eine gewisse 

Erholung sehen, die uns bei einem Break der 135,05 

dly cls bis in den Bereich um 130 führen könnte. Nur 

ein Break der 137,50 dly cls dreht den Markt sofort 

positive und ermöglicht den nächsten Anstieg in den 

Bereich um 139,80. 

 

In der langen Zeitzone ist der Yen unverändert auf 

dem Weg zu weiteren Schwächerekorden. Bei einem 

Break der 145,50 dly cls startet die nächste 

langfristige Aufwärtsbewegung des Euro gegen den 

Yen. Das langfristige Ziel bleibt hier unverändert die 

Zielzone um 192/194. Diese repräsentiert eine 38,2 

%ige Korrektur auf den erfolgten Verfall von 375 auf 

die Tiefstkurse des Euro.  

 EUR/JPY-Wechselkurs:

Kurz- und mittelfristige Betrachtung

Widerstände Unterstützungen

Resistance 3 140,5000Support 1 135,0500

Resistance 2 138,8000Support 2 133,5000

Resistance 1 137,5000Support 3 131,5000

Bollinger Bänder

oberes 137,5400unteres 134,3200

Durchschnitt 135,93

Langzeitbetrachtung

Widerstände Unterstützungen

Resistance 3 157,8000Support 1 130,0500

Resistance 2 150,0500Support 2 125,5000

Resistance 1 145,5000Support 3 123,2000

Unsere nächsten Ziele
Es bleibt zunächst beim Range-Trading. 
 

 
Abb. 1: EUR/JPY-Wechselkurs: das obere  (  ), das mittlere (  ) und das untere (  ), Bollinger Band; Indikatoren: der MACD 
und die Stochastik unten  
 

 Quelle: Bloomberg, Unternehmer:Briefing 

  



  
 
 

 

EUR/JPY 
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Abb. 2: Ab 2014: EUR/JPY-Wechselkurs:  Indikatoren: der MACD und die Stochastik unten (ein Euro in US-Dollar) 
 

 Quelle: Bloomberg, Unternehmer:Briefing 

 
Abb. 3: Langfristchart ab 1999: EUR/JPY-Wechselkurs: Indikatoren: der MACD und die Stochastik unten auf Monatsbasis  
 

 Quelle: Bloomberg, Unternehmer:Briefing 



  
 
 

 

EUR/GBP 
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Beim britischen Pfund hat sich sehr wenig verändert 

gegenüber den letzten Wochen.  

 

Im kurzfristigen Bereich bewegen wir uns in einer sehr 

weiten Range seitwärts. Nur ein dly cls über 0,7220 

wäre hier nachhaltig positiv und könnte uns in den 

Bereich um 0,7350/80 führen. Auf der anderen Seite 

ist nu rein dly cls unter 0,6920 ein negative Signal und 

spricht für die Fortsetzung des langfristigen Abwärts-

trends. 

 

Wie nun bereits erwähnt ist der langfristige 

Abwärtstrend weiter intakt und es gibt noch keinerlei 

Hinweise auf eine technische Bodenbildung und damit 

Hoffnung für eine Trendumkehr. Somit bleibt der 

Bruch der 0,6880 dly cls die Bestätigung für die 

direkte Fortsetzung dieses Trends. Die nächsten Ziele 

liegen dann bei 0,6720, gefolgt von 0,6660 und 

0,6550. 

 EUR/GBP-Wechselkurs:

Kurz- und mittelfristige Betrachtung

Widerstände Unterstützungen

Resistance 3 0,7150Support 1 0,6980

Resistance 2 0,7110Support 2 0,6920

Resistance 1 0,7050Support 3 0,6880

Bollinger Bänder

oberes 0,7126unteres 0,6936

Durchschnitt 0,70308

Langzeitbetrachtung

Widerstände Unterstützungen

Resistance 3 0,7505Support 1 0,6880

Resistance 2 0,7320Support 2 0,6720

Resistance 1 0,7170Support 3 0,6550

Unsere nächsten Ziele
Die Abwärtsbewegung des EURO setzt sich fort
 

 
Abb. 1: EUR/GBP-Wechselkurs: das obere  (  ), das mittlere (  ) und das untere (  ), Bollinger Band; Indikatoren: der MACD 
und die Stochastik unten  
 

 Quelle: Bloomberg, Unternehmer:Briefing 

  



  
 
 

 

EUR/GBP 
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Abb. 2: Ab 2014: EUR/GBP-Wechselkurs: Indikatoren: der MACD und die Stochastik unten (ein Euro in US-Dollar) 
 

 Quelle: Bloomberg, Unternehmer:Briefing 

 
Abb. 3: Langfristchart ab 1975: EUR/GBP-Wechselkurs: Indikatoren: der MACD und die Stochastik unten auf Monatsbasis  
 

 Quelle: Bloomberg, Unternehmer:Briefing 

 



  
 
 

 

EUR/CHF 
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Der Franken liegt seit dem 15.01.15 weiter schwach 

im Markt und somit könnte der Euro sich weiter 

erholen. Das ist nicht weiter verwunderlich, wurden 

doch fast alle Positionen durch Herrn Jordan auf dem 

falschen Fuß erwischt und damit der Markt von STOPS 

bereinigt. 

 

Kurzfristig liegt der nächste wichtige Widerstand bei 

der 1,0680. Ein Break führt und dann weiter in den 

Bereich um 1,0780 und 1,0980. Nur ein Bruch der 

1,0410 beendet zunächst die positive Entwicklung des 

Euro und bringt uns die Range zurück. 

 

Im langfristigen Sektor rechne ich unverändert auf 

Sicht der kommenden 12 Monate mit einer Rückkehr 

in den Bereich u 1,1550 und im Extrem sogar 1,1780, 

also fast in den Bereich der STOPs aus dem Januar.  

 EUR/CHF-Wechselkurs:

Kurz- und mittelfristige Betrachtung

Widerstände Unterstützungen

Resistance 3 1,0980Support 1 1,0410

Resistance 2 1,0750Support 2 1,0350

Resistance 1 1,0680Support 3 1,0220

Bollinger Bänder

oberes 1,0864unteres 1,0344

Durchschnitt 1,06037

Langzeitbetrachtung

Widerstände Unterstützungen

Resistance 3 1,1380Support 1 1,0220

Resistance 2 1,1250Support 2 1,0050

Resistance 1 1,0980Support 3 0,9850

Unsere nächsten Ziele
Der Franken schwächt sich wieder deutlicher ab.
 

 
Abb. 1: EUR/CHF-Wechselkurs: das obere  (  ), das mittlere (  ) und das untere (  ), Bollinger Band; Indikatoren: der MACD 
und die Stochastik unten  
 

 Quelle: Bloomberg, Unternehmer:Briefing 
  



  
 
 

 

EUR/CHF 
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Abb. 2: Ab 2014: EUR/CHF-Wechselkurs: Indikatoren: der MACD und die Stochastik unten (ein Euro in US-Dollar) 
 

 Quelle: Bloomberg, Unternehmer:Briefing 

 
Abb. 3: Langfristchart ab 1999: EUR/CHF-Wechselkurs: Indikatoren: der MACD und die Stochastik unten auf Monatsbasis  
 

 Quelle: Bloomberg, Unternehmer:Briefing 
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Als Joker der Woche betrachten wir heute den Euro 

gegen den chinesischen Remimbi in der Originalbe-

zeichnung. Wie Sie ja vielleicht wissen gibt es ja seit 

einiger Zeit auch das Wechselkurs-verhältnis EURCNH, 

was den Hongkong-Remimbi darstellt. Dieser ist das 

Versuchsvehikel für eine spätere, aber noch in weiter 

Zukunft liegende, Freigabe der chinesischen Währung. 

 

Im kurzfristigen Bild bewegen wir uns in einer engen 

Bandbreite langsam nach unten, wobei keine großen 

Bewegung stattfinden, sondern sich das Ganze lang-

sam vollzieht. Dies sollte sich auch in den nächsten 

Wochen weiter fortsetzen und den Euro bis in den 

Bereich um 6,58 führen. 

 

In der langfristigen Betrachtung können wir noch 

Hoffnungen auf eine allmähliche Bodenbildung nicht 

in Abrede stellen. Die Indikatoren sind tief in den 

negativen Zonen. Es fehlt jedoch noch an Umkehr-

signalen. Nur über 7,05 dly cls könnten wir die 

Erholung starten. 

 Joker der Woche: EUR/CNY

Kurz- und mittelfristige Betrachtung

Widerstände Unterstützungen

Resistance 3 7,2500Support 1 6,7000

Resistance 2 7,0500Support 2 6,5500

Resistance 1 6,9000Support 3 6,4000

Bollinger Bänder

oberes 6,9249unteres 6,6957

Durchschnitt 6,8103

Langzeitbetrachtung

Widerstände Unterstützungen

Resistance 3 8,0000Support 1 6,5500

Resistance 2 7,7000Support 2 6,4400

Resistance 1 7,2500Support 3 6,2700

Unsere nächsten Ziele
Wir sind in der Bodenbildung   

  
Abb. 1: EUR/CNY-Wechselkurs: das obere  (  ), das mittlere (  ) und das untere (  ), Bollinger Band; Indikatoren: der MACD 

und die Stochastik unten  

 Quelle: Bloomberg, Unternehmer:Briefing 



  
 
 

 

Joker 
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Abb. 2: Ab 2014: EUR/CNY-Wechselkurs: Indikatoren: der MACD und die Stochastik unten (ein Euro in US-Dollar) 
 

 Quelle: Bloomberg, Unternehmer:Briefing 

 
Abb. 3: Langfristchart ab 1999: EUR/CNY-Wechselkurs: Indikatoren: der MACD und die Stochastik unten auf Monatsbasis  
 

 Quelle: Bloomberg, Unternehmer:Briefing 
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Der BUND hat im April die Zinswende eingeleitet und 

für einen ersten starken Anstieg der Renditen gesorgt. 

Seit dem Tief unter der 150er Linie befinden wir uns 

in der Erholung. 

 

Diese Erholung könnte sich kurzfristig noch weiter 

fortsetzen und uns in den nächsten Tagen bis in den 

Bereich um 156,10/40 führen.  

 

Unter der langen Betrachtung erwarte ich einen 

deutlichen Rückgang des Future in den nächsten 

Monaten. Das erste Ziel liegt dabei erneut bei der 

148,50. Danach kommt die 145 ins Spiel. Nur ein 

Anstieg über 156,40 dly cls verhindert diese Er-

wartung und bringt eine längere Seitwärtsphase. 

 BUND-Future:

Kurz- und mittelfristige Betrachtung

Widerstände Unterstützungen

Resistance 3 157,50Support 1 152,20

Resistance 2 156,10Support 2 151,10

Resistance 1 155,05Support 3 150,05

Bollinger Bänder

oberes 155,15unteres 152,05

Durchschnitt 153,60

Langzeitbetrachtung

Widerstände Unterstützungen

Resistance 3 158,80Support 1 151,10

Resistance 2 157,50Support 2 148,80

Resistance 1 155,05Support 3 145,50

Unsere nächsten Ziele
Weitere Abschwächung des BUND erwartet
 

 
Abb. 1: BUND-Future: das obere  (  ), das mittlere (  ) und das untere (  ), Bollinger Band; Indikatoren: der MACD und die 
Stochastik unten  
 

 Quelle: Bloomberg, Unternehmer:Briefing 


